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Eröffnung einer weiteren Hausarztpraxis in Mönchweiler 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mit der Eröffnung der Hausarztpraxis von Dr. Löttrich 
zum 1. April 2021 verfügt unsere Gemeinde zusammen 
mit Frau Dr. Stromberger wieder über zwei Hausärzte 
vor Ort. Damit sichern wir einen großen Teil unserer 
medizinischen Grundversorgung und wir dürfen uns 
glücklich schätzen, weil das nicht in jeder Gemeinde so 
gegeben ist.  

Es stellt für unsere Gemeinde eine Bereicherung dar, 
die der Gemeinderat gerne unterstützt und begleitet 
hat. Die Sicherung der leerstehenden Praxisräume 
mit einer zwischenzeitlichen Nutzung als Stützpunkt 
der Generationenhilfe waren mitentscheidend, dass 
diese Räumlichkeiten für einen Arzt gesichert werden 
konnten. Danke auch Herrn Blum als Vermieter, für die 
Bereitschaft diesen Weg mit uns zu gehen. In konst-
ruktiver Zusammenarbeit aller Beteiligten ist hier eine 
moderne und funktionelle Arztpraxis entstanden. Sie 
bietet beste Voraussetzungen für eine weitere umfas-
sende hausärztliche Versorgung in angenehmer Atmo-
sphäre und stellt damit einen weiteren Baustein der sozialraumorientierten Versorgung in unserer Gemeinde dar.   

Wir wünschen unserem neuen Hausarzt Dr. David Löttrich mit seinem Team einen guten Start in den Praxisräu-
men der Albert-Schweitzer-Straße 20. 

Ihr 
Bürgermeister 
Rudolf Fluck 

 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Ab sofort sind wir per E-Mail für Terminanfragen 
erreichbar unter termin@dr-löttrich.de. 

Sie können uns ab dem 29.03. auch über unsere 
Homepage www.dr-löttrich.de oder telefonisch unter 
07721-9166766 erreichen.  

Wir freuen uns, Sie ab dem 01.04. endlich persönlich 
begrüßen zu dürfen – 

Ihr Dr. med. David Löttrich & Team 
 

Unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration aus den Mitteln des Landes Baden-Württemberg 

und durch die Gemeinde Mönchweiler. 
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 FÜR JUNG UND ALT! 
Fröhliche Osterrallye durch  
Mönchweiler – ab dem 25.03.2021
Wo verstecken sich welche Osterhasen? 
Laufzettel der abgebildeten Osterhasen aus dem Gemeindeblatt verwenden, 
kopieren oder auf unserer Homepage  www.moenchweiler.de 
Rubrik: Neuigkeiten herunterladen. 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner in Mönchweiler, 
 
wir wünschen Ihnen im Namen der Gemeinde, den Mitarbeitern des Bauhofes 
und der Generationenbrücke Mönchweiler e. V. „Generationenhilfe“ ein frohes 
Osterfest. 
Unseren Teilnehmer*innen wünschen wir viel Vergnügen beim Entdecken 
unserer versteckten Osterhasen. 
Zur Einweihung des neuen Bürgerzentrums verlosen wir unter allen motivierten 
Rallyeteilnehmer*innen tolle Preise. 
Bitte die Laufzettel bis zum 16.04.2021 in den Briefkasten „Rathaus“ einwerfen. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
 
 
Herzliche Grüße 
 
Frau Sabiene Müller 
Frau Cornelia Schwarzwälder 
Mitarbeiter Bauhof 
Mönchweiler 
Bürgermeister Rudolf Fluck 
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Laufzettel  Osterhasenrallye Mönchweiler 2021 
 
 

 

Bild 1) 

Bild 3) 

Bild 5) Bild 2) 

Bild 4) 
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Standort:___________________________
__________________________________ 

Standort:___________________________
__________________________________ 

Standort:___________________________
__________________________________ 

Standort:___________________________
__________________________________ 

Standort:___________________________
__________________________________ 

Standort:___________________________
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Adresse Teilnehmer*in 

Name:_____________________________________ 

Anschrift:____________________________________ 
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Rathaus - Infos
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Wichtige Telefonnummern 
Apotheken-Notdienst 
Samstag, 27.03.2021 
Rieten-Apotheke Schwenningen, 
Rietenstr. 52  07720 - 3 71 18 

Sonntag, 28.03.2021 
Vita Apotheke Villingen, 
Neuer Markt 1,  07721 - 99 07 70 
  

Arztpraxen   
Praxis Dr. Ilona Stromberger, 
Mühlenstr. 15  07721/72844 
  
Zahnarztpraxis 
Gudrun Revellio, 
Albert-Schweitzer-Str. 9  0 7721/70848 
  
Hals-Nasen-Ohren-ärztlicher Dienst 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen (1. OG Hauptgebäude): Samstag, Sonntag, Feier-
tag von 10.00 bis 20.00 Uhr (ohne Voranmeldung), 
  116117 
  
Allgemeinärztlicher Dienst 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen: Montag - Donnerstag von 18.00 - 22.00 Uhr, 
Freitags von 16.00 bis 22.00 Uhr, Samstag, Sonntag, 
Feiertag von 8.00 bis 22.00 Uhr (ohne Voranmeldung), 
  116117 
  
Kinderärztlicher Dienst 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen: Montag - Donnerstag von 19.00 - 
21.00 Uhr, Freitag von 18.00 - 21.00 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 9.00 bis 21.00 Uhr 
  116117 
  
Ev. Sozialstation  07721/2060 590 
  
Beratungsstelle (BEKJ) 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
mit Interdisziplinärer Frühförderstelle 
 07721-913 7676 
beratungsstelle-bekj-vs@lrasbk.de 
Herdstraße 4, 78050 Villingen-Schwenningen 
  
Gemeinschaftsschule Mönchweiler 
Innerdorf 11  07721/64033-0 
  
Kinderhaus 
Leiterinnenbüro  07721/9163431 
Krippe  07721/9163413 
Kindergarten  07721/9163372 
 

Notrufe 
Polizei 110 
Polizeirevier Villingen  6010 
Rettungsdienst  112 
Krankentransport  07721/19 222 
Stadtwerke, bei Störungen 
Tag und Nacht:  40 50 44 44 
Giftnotrufzentrale  0761/19240 
  
Gemeindeverwaltung Mönchweiler 
Hindenburgstr. 42, 78087 Mönchweiler 
Telefon 07721/9480-0, Telefax 07721/9480-40 
info@moenchweiler.de www.moenchweiler.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Erweiterte Öffnungszeiten im Bürgerbüro: 
Montag  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mitwoch  07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
Bürgermeister 
Rudolf Fluck  9480-10 
Vorzimmer des Bürgermeisters 
Beatrix Bayer  9480-11 
Hauptamt 
Sebastian Duffner  9480-14 
Claudia Eckert  9480-20 
Haupt- und Standesamt 
Elisabeth Bernhard  9480-23 
Melde-/Pass-/Sozial- und Ordnungsamt 
Redaktion Mitteilungsblatt 
Arlene Müller  9480-21 
Stützpunkt „Generationenhilfe“ 
Bürgerlotsin Sabiene Müller  9480-25 
muellers@moenchweiler.de 
Sprechzeiten:  Mo. Di. Mi. Do. Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 
Rechnungsamt 
Gebhard Flaig  9480-30 
Elke Noe-Theise  9480-31 
Gemeindekasse 
Franziska Faller  9480-33 
Bauamt 
Berthold Fischer  9480-35 
Sandra Armbruster  9480-36 
  
  

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Mönchweiler,  
Hindenburgstraße 42, 78087 Mönchweiler
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Rudolf Fluck oder Stellvertreter.
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45,78333 Stockach 
Tel. 07771/93 17-11, Fax: 07771/93 17-40.
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de | Homepage: www.primo-stockach.de
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Bericht über die im schriftlichen Verfahren beschlossenen Beratungsgegenstände aus der  
geplanten öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 18. März 2021 
Entsprechend den Hinweisen des Ministeriums für Inne-
res, Digitalisierung und Migration zu den Auswirkungen 
der Corona-Pandemie im Kommunalwahl- und Kommu-
nalverfassungsrecht haben Bürgermeister Rudolf Fluck 
und die zwei Bürgermeister-Stellvertreter Wolfgang Eich 
und Peter Kaiser einvernehmlich Folgendes festgelegt:   

Die geplante Gemeinderatssitzung am 18.03.2021 wird 
aufgrund einer Vorsichtsmaßnahme nicht abgehalten. 
Entsprechend den Empfehlungen des Ministeriums wur-
de eine der vorrangigen Möglichkeiten gewählt. Dies in 
der Form, dass die Beratungsgegenstände im schriftli-
chen Verfahren gemäß § 37 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
beschlossen werden können. 
  
Durch eine elektronische Abfrage bei allen Mitgliedern 
unseres Gemeinderates wurden vier Anträge – entspre-
chend den Beschlussanträgen der Gemeinderatssitzung - 
gestellt. Gemäß den gesetzlichen Vorgaben ist bei diesem 
Verfahren ein hierbei gestellter Antrag nur dann ange-
nommen, wenn kein Mitglied widerspricht. Mehrheitsbe-
schlüsse sind nicht möglich. 
  
Klimaschutzpakt 
Engagement für den Klimaschutz 
Den Gemeinden, Städten und Landkreisen kommt beim 
Klimaschutz eine Schlüsselrolle zu. Daher haben die 
Landesregierung und die kommunalen Landesverbände 
Ende 2015 den „Klimaschutzpakt Baden-Württemberg“ 
geschlossen.   
Im Klimaschutzpakt bekennen sich die Gemeinden zur 
Vorbildfunktion beim Klimaschutz und zu den Zielen 
des Klimaschutzgesetzes. Mit dem Klimaschutzpakt set-
zen das Land und die kommunalen Landesverbände den 
gesetzlichen Auftrag des Klimaschutzes Baden-Würt-
temberg um, wonach das Land die Kommunen bei der 
Umsetzung ihrer Vorbildfunktion unterstützt. Mit der 
aktuellen Fortschreibung des Klimaschutzpaktes für die 
Jahre 2020 und 2021 haben die Landesregierung und die 
kommunalen Landesverbände neue Fördermöglichkeiten 
vereinbart und die Mittel gegenüber den Vorjahren deut-
lich aufgestockt. 
  
Die Gemeinden und Städte können den Klimaschutzpakt 
mit einer Erklärung unterstützen. Bislang sind 321 Kom-
munen dem Klimaschutzpakt beigetreten. Die Kommu-
nen machen damit deutlich, dass sie beim Klimaschutz 
aktiv sind und dass sie diese Aktivitäten auch weiterfüh-
ren möchten. Kommunen, die dem Klimaschutzpakt bei-
treten möchten, müssen hierzu eine Erklärung beim Um-
weltministerium einreichen und diese Erklärung durch 
den Gemeinderat beschließen lassen. Kommunen, die 
diesem Pakt beitreten, haben auch die Möglichkeit, hö-
here Förderquoten für Förderprogramme im Bereich des 
Klimaschutzes zu erhalten. 

Der Gemeinderat hat im schriftlichen Verfahren den An-
trag ohne Widerspruch angenommen  und einstimmig 
beschlossen, dass die Gemeinde zum Klimaschutzpakt des 
Landes Baden-Württemberg beitritt und hierzu eine Erklä-
rung beim Umweltministerium abgibt.  
  
Kinderhausgebühren im Lockdown  
Durch den angeordneten zweiten Lockdown konnte im 
Kinderhaus nur eine Notbetreuung angeboten werden. 
Kinder, bei denen eine Betreuung in der Familie oder im 
Privatbereich möglich war, durften die Einrichtung nicht 
besuchen. Seit dem 22. Februar findet nun wieder der 
Regelbetrieb statt. 
  
Ein Anteil der Erzieherinnen konnte für zwei Wochen in 
Kurzarbeit geschickt werden. Trotzdem sind auch wäh-
rend der Schließung bzw. Notbetreuung für die Gemeinde 
Personalkosten angefallen. Das Land hat zwischenzeitlich 
beschlossen, dass den Kommunen 80 % des Gebühren-
ausfalls erstattet werden soll. Die genauen Formalitä-
ten hierzu und ob dies gemeindescharf oder als Durch-
schnittswert vorgenommen wird, ist allerdings noch nicht 
bekannt. 
  
Da eine taggenaue Abrechnung nicht zweckmäßig ist, hat 
die Verwaltung vorgeschlagen, die in der Satzung fest-
gelegte Regelung bei Zu- und Wegzügen innerhalb eines 
Monats entsprechend anzuwenden. Danach wird bei Zu-
gängen in der 1. Monatshälfte der gesamte Beitrag fällig, 
bei Zugängen in der 2. Monatshälfte wird der halbe Mo-
natsbeitrag erhoben. Entsprechend wird bei Wegzügen 
in der 1. Monatshälfte nur der halbe Beitrag eingezogen 
und bei einem Wegzug in der 2. Monatshälfte der volle 
Beitrag. Auf den Lockdown bezogen würde dies bedeu-
ten, dass auf die Monatsbeiträge im Januar verzichtet 
wird und für den Februar der halbe Beitrag zu bezahlen 
ist. Sofern die Notbetreuung in Anspruch genommen 
wurde, ist der Beitrag analog der oben dargestellten Ver-
fahrensweise zu berechnen. 
  
Diese Regelung hat die Verwaltung vorbehaltlich der Zu-
stimmung durch den Gemeinderat zunächst praktiziert 
und die Beiträge entsprechend veranlagt bzw. abgebucht. 
Andere Gemeinden haben teilweise die vollen Beiträge 
zunächst eingezogen und erstatten einen Teil der Beiträ-
ge nach Abschluss der Schließungen an die Betroffenen 
zurück. 
  
Zwei Gemeinderäte haben dem Vorschlag der Verwaltung, 
die für Zu- und Wegzüge geltende Regelung der Satzung 
auch für den Zeitraum des Lockdowns im Januar und Fe-
bruar 2021 angewandt werden soll, widersprochen. Daher 
gilt dieser Beschluss als nicht gefasst und wird in der nächs-
ten Sitzung erneut behandelt. 
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Bauantrag: Erweiterung der Dachgaube auf der Westsei-
te und Anbau eines Balkons im DG Südseite, Herdstraße 
31, Flst. Nr. 31 
Das geplante Bauvorhaben liegt im Innenbereich und 
wird somit nach § 34 BauGB beurteilt. Das Bauvorhaben 
ist zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche die 
überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umge-
bung einfügt und die Erschließung gesichert ist. 
  
Der Gemeinderat hat im schriftlichen Verfahren an An-
trag ohne Widerspruch angenommen und einstimmig 
beschlossen,  dass das Einvernehmen zum Bauvorhaben 
Erweiterung der Dachgaube auf der Westseite und Anbau 
eines Balkons im DG Südseite, Herdstraße 31, Flst. Nr. 31 er-
teilt wird. 
  
Bauantrag: Neubau einer Garage, Eintrachtstraße 14, 
Flst. Nr. 1075/11 
Das geplante Bauvorhaben liegt im Innenbereich und 
wird somit nach § 34 BauGB beurteilt. Das Bauvorhaben 
ist zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche die 
überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umge-
bung einfügt und die Erschließung gesichert ist. 
  
Die Kosten für die erforderliche Bordsteinabsenkung in 
der Fichtenstraße sind vom Bauherrn vollständig zu über-
nehmen. 
  
Der Gemeinderat hat im schriftlichen Verfahren an An-
trag ohne Widerspruch angenommen und einstimmig 
beschlossen, dass das Einvernehmen zum Bauvorhaben 
Neubau einer Garage, Eintrachtstraße 14, Flst. Nr. 1075/11 
erteilt wird. 
  
- Hauptamt - 
 

Ergebnisbericht - Verkehrsschau 
Im vergangenen Jahr fand in Mönchweiler die Verkehrs-
schau statt. Beteiligt waren Herr Dufner vom Straßen-
verkehrsamt und Herr Wehrle vom Straßenbauamt des 
Landratsamts Schwarzwald-Baar-Kreis sowie 
Herr Duffner und Frau Müller von der Gemeindeverwal-
tung. 
In der Verkehrsschau wurden Tagesordnungspunkte der 
Einwohner und der Verwaltung behandelt. 

Verkehrssituation im Kreuzungsbereich Hebelstraße / 
Albert-Schweitzer-Straße, Ausweisung von Parkplätzen 
mit Beschilderung
Vor dem Gebäude Hebelstraße 25 wird die Schilderkom-
bination „Parken“ sowie das Zusatzzeichen „Parken in 
gekennzeichneten Flächen erlaubt“ aufgestellt. Zudem 
werden entsprechende Parkplätze markiert. 

Verkehrssituation Wiesenstraße
Die Gemeinde erhielt von Anwohnern der Wiesenstra-
ße Beschwerden über die Verkehrssituation. Diese wird 
häufig als Abkürzung genutzt. Die Fahrzeuge fahren laut 
den Anwohnern zu schnell. Mit der Straßenverkehrsbe-
hörde kam man zu dem Ergebnis, zusammen mit den 
Anwohnern ein Parkkonzept mit versetzten Parkplätzen 
zu erarbeiten. Ziel ist es die Durchfahrtsgeschwindigkeit 
durch das versetzte Parken zu reduzieren. Durch das 
Parkkonzept sollen auch möglichst viele Parkplätze er-
halten werden, da in diesem Bereich auch ein gewisser 
Parkdruck vorhanden ist. Um eine Entschärfung der Si-
tuation weiterhin vorzunehmen, wurde ein Lösungsvor-
schlag im Rahmen einer Versammlung für die Anwohner 
der Wiesenstraße vorgestellt. Diese waren mit dem Vor-
schlag einverstanden. Das Verkehrszeichen „Verbot der 
Einfahrt“ wurde am Beginn der Wiesenstraße/Königsfel-
der Straße angebracht. 

Halteverbot im Bereich Gasthaus Adler
Über die Gemeinde wurde die Prüfung eines Haltever-
bots im Bereich des Gasthauses Adler beantragt. Hier 
kommt es während der Öffnungszeiten manchmal zu Pro-
blemen mit dem ruhenden Verkehr, insbesondere, wenn 
Gäste direkt vor der Gaststätte parken und dadurch teil-
weise in die danebenliegende Garagenausfahrt hineinra-
gen. Aus diesem Grund wird vor dem Gasthaus Adler ein 
Parkendwinkel angebracht, welcher auf die gesetzlichen 
Regelungen hinweist. 

Zick-Zack-Linie im Bereich Robert-Kratt-Straße / 
Fichtenstraße
Die bereits vorhandene Zick-Zack-Linie ist stark verbli-
chen. Die Gemeinde wird die Linie erneuern lassen. 

Neubaugebiet Goethestraße / Spitzäckerweg 
Im Bereich der Goethestraße / Spitzäckerweg entsteht 
momentan ein Neubaugebiet.
Die Gemeinde Mönchweiler beantragte die Prüfung, wie 
dieses Baugebiet verkehrsrechtlich mit Verkehrszeichen 
beschildert wird.
Vor Ort konnte festgestellt werden, dass das Neubau-
gebiet über die Goethestraße sowie den Spitzäckerweg 
angeschlossen wird. Die bestehende Beschilderung (ver-
kehrsberuhigter Bereich) ist eine Zonenbeschilderung und 
wirkt sich auf die neu erschlossenen Straßenflächen aus. 
Durch das Neubaugebiet ist eine geringe Erhöhung der 
Fahrzeugdichte zu erwarten, baulich ist die neue Fahr-
bahn für einen verkehrsberuhigten Bereich geeignet. 
Somit kann die bestehende Verkehrsregelung belassen 
werden. 

Verkehrssituation Albert-Schweizter-Straße
Anwohner der Albert-Schweitzer-Straße beschwerten 
sich bei der Gemeinde Mönchweiler, dass in der Straße 
zu schnell gefahren wird.
Die Gemeinde bat die Straßenverkehrsbehörde um Prü-
fung von geeigneten Maßnahmen zur Geschwindigkeits-
reduzierung, z.B. dem Aufstellen von Blumenkübeln. 
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Bei der Straße handelt es sich um eine Wohnstraße 
mit Tempo 30 als Zonenbeschilderung. Von dem Auf-
stellen von Blumenkübeln wurde abgeraten, es wurde 
vorgeschlagen, dass die Gemeinde auf der Fahrbahn in 
beide Fahrtrichtung Tempo „30“ anbringt um auf die 
Höchstgeschwindigkeit hinzuweisen. 

Verkehrssituation Hebelstraße / Martin-Luther-Straße 
Bei der Gemeinde wurde in der gesamten Hebelstraße 
und Martin-Luther-Straße ein beidseitiges Haltverbot an-
zubringen beantragt.
Die Teilnehmer vor Ort waren sich einig, dass die Anträ-
ge aufgrund den örtlichen Verhältnisse und der Erhöhung 
der gefahrenen Geschwindigkeit abzulehnen sind. 

Chabeuilstraße WOHN.PARK
Über die Gemeinde Mönchweiler wurde beantragt, ge-
genüber dem Eingang zum WOHN.PARK ein Haltverbot 
einzurichten, da es schon einmal vorgekommen ist, dass 
ein Rettungswagen Schwierigkeiten beim rückwärts Ein-
fahren in Richtung des Eingangs hatte.
Die Teilnehmer der Verkehrsschau waren sich einig, keine 
Maßnahmen zu treffen. Das Einrichten eines Haltverbo-
tes in diesem Bereich würde die Geschwindigkeit erhö-
hen. Sollte das Problem mit anfahrenden Rettungswägen 
öfters vorkommen, so wird eine bauliche Lösung, Zufahrt 
oder Haltebucht im gegenüberliegenden Bereich vorge-
schlagen.

Zick-Zack-Linie Mühlenstraße
Über die Gemeinde Mönchweiler wurde beantragt, in 
der Mühlenstraße gegenüber der Praxis Dr. Stromber-
ger, innerhalb des dortigen Haltverbotes, eine Zick-Zack-
Linie anzubringen. Das Haltverbot in diesem Bereich 
besteht, da der Linienbus aus Richtung „Am Weiher-
damm“ in die Mühlenstraße einfährt. Aufgrund der 
Größe des Fahrzeuges benötigt dieser die erweiterte 
Freihaltung des 5 Meter-Bereiches. Anregungen die Zick-
Zack-Linie anzubringen kamen von Anwohnern, wur-
de jedoch von der Straßenverkehrsbehörde aufgrund 
des dort schon bestehenden Halteverbotes abgelehnt. 
 
Wirstschaftsweg Obereschacher Straße
An dem neu angelegten Wirtschaftsweg wird das Ver-
kehrszeichen „Verbot für Kraftfahrzeuge sowie das Zu-
satzzeichen „Landwirtschaftlicher Verkehr frei“ zu Beginn 
und Ende, sowie an der etwa mittig befindlichen Zufahrt 
von der Obereschacher Straße aus, angebracht. 

Geh- und Radweg - Unterführung B 33
Es kommt regelmäßig zu gefährlichen Situationen zwi-
schen Radfahrern und Fußgängern bzw. Radfahrern im 
Bereich der Unterführung Fichtenstraße/ B 33. Die Un-
terführung ist schmal, der Weg hinunter abschüssig und 
aufgrund von Kurven direkt vor den Eingängen in die Un-
terführung nicht einsehbar. Radfahrer fahren hier, trotz 
geschlossenen Bremsgitter, mit erheblicher Geschwindig-
keit, so dass es regelmäßig zu gefährlichen Situationen im 
Begegnungsverkehr kommt. 

Um diese Gefahren auszuschließen wird das Verkehrszei-
chen“Gehweg“ angeordnet.
Aufgrund der deutlichen Gefahrenreduzierung ist es für 
die Radfahrer hinnehmbar die Strecke von etwa 60 Me-
tern das Rad schiebend zurückzulegen.
Die Bremsgitter sind geschlossen zu halten. 

 
Erkundungsbohrung in der Kälberwaid 
Im künftigen Neubaugebiet Kälberwaid fand eine Erkun-
dungsbohrung für die dort vorgesehene Energieversor-
gung mit der Kalten Nahwärme statt. 

Eine Bohrung in 200 Meter Tiefe soll zeigen, ob sich die 
umweltfreundliche Energieversorgung mit der Kalten 
Nahwärme realisieren lässt. 

 
 

Altersjubilare im Monat März 2021   
27.03. Nopper Edmund 70 Jahre 
   Mühlenstr. 21 
  
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen Jubilaren ein 
gesundes neues Lebensjahr. 

  

  
  
  
  
  
 

 
 

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Obere Mühlenstraße 

15. März bis 31. Oktober 
Mittwoch:  17.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Samstag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr 
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Mönchweiler / Obereschach
Pfarramt, Hindenburgstraße 23,
Telefon: 71017, Fax 962335
E-Mail: moenchweiler@kbz.ekiba.de

„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein leben 
als Lösegeld für viele.“
(Matthäus 20,28 / Wochenspruch, Woche 12)

Liebe Leserin, lieber Leser, 

bei einem Brand eines großen Gebäudes, zum Beispiel 
eines Hochhauses, hören wir immer wieder davon, wie 
viele Menschen bei diesem Brand gestorben sind und wie 
viele Rettungskräfte darunter waren. Wir erinnern uns ja 
auch noch an den Extremfall, als beim Anschlag auf die 
Zwillingstürme in New York über 400 Feuerwehrleute, Po-
lizisten und Sanitäter ums Leben kamen. Sie ließen ihr Le-
ben im Einsatz für andere. Sie gaben ihr Leben hin, damit 
andere leben konnten. 
In ähnlicher Weise hat auch Jesus sein Leben aufs Spiel 
gesetzt für andere.
Er kam nicht, um sich bedienen zu lassen. Er kam, um zu 
dienen. Und was heißt dienen? Die anderen in eine gute 
Position bringen, sie fördern, auf das Wohl der anderen 
bedacht sein, vollen Einsatz bringen, damit es den ande-
ren gut geht... Darauf war Jesus bedacht. 
Seine Menschlichkeit kam nicht bei allen gut an. Übrigens: 
Mit Erschrecken müssen wir ansehen, wie auch heute die 
Menschlichkeit von Rettungskräften in vielen Fällen nicht 
mehr gut ankommt. Wie sagte eine Rettungssanitäterin: 
„Früher war unsere Uniform etwas, wovor die Menschen 
Achtung hatten, eine Auszeichnung also. Aber heute spu-
cken dich manche an, die dich in dieser Uniform sehen.“ 
Wo kommt das her, dass selbstloser und hilfsbereiter 
Einsatz zu Aggressionen gegen diese Helfer und Helferin-
nen führt? Ich weiß es nicht. Aber wir sehen bei Jesus, 
dass es da genauso war. Für seine Menschlichkeit wurde 
er am Schluss ans Kreuz genagelt. Und doch ist das nicht 
das Ende der Erzählung. Sein Tod hat vielen Menschen 
die Augen geöffnet. Sein Tod hat viele Menschen berührt. 
Und sie bekannten: Ja, dieser Mensch, der Sohn Gottes, 
ist auch für mich gestorben. Damit ich – gelöst und erlöst 
– leben kann. 

Seien Sie wohl behütet!
Ihr Pfarrer Peter Krech 

Liebe Gemeindemitglieder,

nach aktuellem Stand der Corona-Pandemie und zum 
eigenen Schutz sind alle Veranstaltungen, Gruppen und 
Kreise, die im Gemeindehaus Arche stattfinden sollten, 
immer noch abgesagt. 

Alle Gottesdienste finden statt, wenn es der 7-Tage Inzi-
denzwert zulässt. 
Der nächste Gottesdienst findet am Karfreitag, 
den 02.04.2021, mit Anmeldung im Ev. Pfarramt 
Mönchweiler, bis spätestens Mo., 29.03.2021 um 12:00 
Uhr, wieder statt.
Für die  ökumenische Osternachtsfeier, am 03.04.2021, 
ist ebenso eine Anmeldung im Ev. Pfarramt Mönchweiler, 
bis spätestens Mi., 31.03.2021 um 17:30 Uhr, erforder-
lich.
Für den Ostersonntagsgottesdienst, am 04.04.2021 ist 
keine Anmeldung erforderlich.
Für den Ostermontag - Regio-Gottesdienst, am 
05.04.2021 ist eine Anmeldung im Ev. Pfarramt Weiler 
(weiler@kbz.ekiba.de) erforderlich, dieser findet bei gu-
tem Wetter im Pfarrgarten statt, bei schlechtem Wetter 
fällt er aus.

Möchten sie einen Gottesdienst per Online anschauen, so 
haben sich einige Kirchengemeinde die Mühe gemacht, 
dies zu ermöglichen.
Folgende evangelische Kirchengemeinde bieten u.a. 
einen Online Gottesdienst an: 
- Königsfeld: https://koenigsfeld.evara.de/aktuell/ 
online-uebertragung/ 
- St. Georgen-Tennenbronn: http://www.eki-sagte.de/
index.php/aktuell und unter live.lorenz-kirche.de 
- Villingen: https://www.evangelisch-villingen.de/

Telefonandacht: 
Jede Woche spricht eine Pfarrerin oder ein Pfar-
rer des Kirchenbezirks Villingen eine Andacht auf. 
Wählen Sie: 07721 - 29 683 74 
Ihr Kirchengemeinderat

Karfreitag, 02.04.2021 - Anmeldung erforderlich bis 
29.03.2021 (s.o.) 
10:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst - Antoniuskirche 
 Prediger: Prädikant Hans Zeeb 
 Kollekte: Gemeindeaufbau Diakonie
 in Osteuropa 

Ostersamstag, 03.04.2021- Anmeldung erforderlich bis 
31.03.2021 (s.o.) 
21:00 Uhr  Ökum. Osternachtsfeier - 
 Kath. Heilig Geistkirche 
 Leitung: Pfarrerin i.R. Evi Jobst u. 
 Gemeindereferent Michael Käfer 

Ostersonntag, 04.04.2021  
08:00 Uhr   Auferstehungsfeier - Friedhof Mönchweiler 
 Predigerin: Pfarrerin i.R. Evi Jobst 
10:00 Uhr   Ostersonntagsgottesdienst - Antoniuskirche 
 Predigerin: Pfarrerin i.R. Evi Jobst 
 Kollekte:  Diakonische Hile für 
 Ältere Menschen  
Ostermontag, 05.04.2021 - Anmeldung über Pfarramt 
Weiler (s.o.) 
10:00 Uhr Regio-Gottesdienst - Weiler, Pfarrgarten 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag 10:00 - 11:30 Uhr 
Mittwoch   17:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 9:30 - 11:00 Uhr 
 
Sie finden uns unter: 
www.evangelisch-moenchweiler.de 
  
 

Katholische Kirchengemeinde
Mönchweiler

Kath. Pfarramt St. Ulrich mit Hl. Geist Mönchweiler
St.-Ulrichs-Weg 6, VS-Obereschach

Pfarrbüro  0 77 21 – 7 05 95 
pfarramt-oe@kath-andereschach.de 
Bürozeiten:  dienstags 9 - 11 Uhr und 
donnerstags 16 – 18 Uhr 

Seelsorgeteam: 
Pfarradministrator Dekan Josef Fischer 
Mail: josef.fischer@kath-kirche-villingen.de 
Tel: 07721 - 886360 
  
Vkar Frederik Reith 
Mail: frederik.reith@kath-kirche-villingen.de 
Tel: 07721 - 997738 
  
Gemeindereferent Michael Käfer 
Mail: michael.kaefer@kath-andereschach.de 
Tel.: 07720 - 63353 Mobil 015906389187 
  
Diakon Stefan Fornal  
Mail: stefan.fornal@kath-andereschach.de 
 
Diakon Christian Müller-Heidt  
Mail: christian.mueller-heidt@kath-andereschach.de 
  
Homepage: www.kath-andereschach.de 
Abonnieren Sie sich jetzt unseren Newsletter unter 
www.kath-andereschach.de. Sie erhalten dann 14tägig 
wichtige Infos aus unserer Seelsorgeeinheit und auch 
Gottesdienstzeiten direkt per Mail! 
  
Unsere Gottesdienste 
Freitag, 26.03.2021 
18.30 in Kö:   Bußfeier zum Thema: „Blüh auf, gefrore-

ner Christ...“ 

Samstag, 27.03.2021 
18.00 in DA:   Eucharistiefeier, Segnung der Palmen  

(Voranmeldung im Pfarrbüro Niederes-
chach erforderlich) 

Sonntag, 28.03.2021 - Palmsonntag 
 9.00 in Fb:   Eucharistiefeier, Segnung der Palmen 
10.30 in Nh:   Eucharistiefeier - Familiengottesdienst, 

Segnung der Palmen 

(Voranmeldung erforderlich im Pfarrbüo Neuhausen am 
25.3. zwischen 10.00 - 12.00 Uhr oder 26.03. zwischen 
17.00 - 19.00 Uhr - Tel. 07725 9799060) 

Wortgottesfeiern an Palmsonntag 
in Wb / KA / NE / Kö / Ob: siehe Gottesdienstanzeiger 
oder Presse 

Donnerstag, 01.04.2021 - Gründonnerstag 
19.00 in Nh:   Eucharistiefeier - „Feier vom letzten 

Abendmahl“ 
   anschließend Betstunden 

Karfreitag, 02.04.2021 
10.00 in Wb:  Kinderkreuzweg 
15.00 in Fb / DA / Wb / Kö: Wortgottesfeier, „Feier vom 
Leiden und Sterben Jesu Christi“ 

Karsamstag, 03.04.2021 
21.00    Ökumenische Osternacht (Kath. Kirche) 

(Voranmeldung im Pfarrbüro Niederes-
chach erforderlich) 

21.00 in NE:   Eucharistiefeier, „Feier der Auferstehung 
des Herrn“; auch als Livestream 

Ostersonntag, 04.04.2021 
  5.00 in Wb:   Eucharistiefeier „Feier der Auferstehtung 

des Herrn“ Segnung der Osterspeisen 
 9.00 in DA:   Eucharistiefeier, 
   Segnung der Osterspeisen 
10.30 in Ob:    Eucharistiefeier, 
   Segnung der Osterspeisen 
10.30 in Kö:    Wortgottesfeier, 
   Segnung der Osterspeisen 

Ostermontag, 05.04.2021 
  9.00 Eucharistiefeier 
  
Achtung: Geänderte Maskenpflicht in den 
Gottesdiensten 
Gemäß den aktuellen Beschlüssen gilt bis auf weiteres 
die Verpflichtung zum Tragen einer medizinischen Mas-
ke oder FFP2-Maske während aller Gottesdienste. Stoff-
masken sind nicht mehr zulässig. Es muss eine medizi-
nische Maske (sog. „OP-Maske“) oder eine Maske nach 
FFP2-Standard sein. Alle anderen Hygienevorschriften 
gelten unverändert weiter. Wir bitten Sie, sich an diese 
angepasste Maskenpflicht zu halten. 
  
15 Minuten für DICH – Onlineimpuls und Segen für die 
Woche  
Jeden Sonntag in der Fastenzeit um 18.30 Uhr lädt ein 
Mitglied unseres Seelsorgeteams zu ein paar Minuten 
Onlinegemeinschaft via Zoom ein. Zum Start in die Wo-
che, zur Stärkung für die Woche, zum Hören, zum Beten, 
um mit anderen gemeinsam die Woche mit all ihren Auf-
gaben unter den Segen Gottes zu stellen.   
Einfach diesen Link öffnen 
https://us02web.zoom.us/j/82409065355  



26.03.2021 Mönchweiler Seite 11

Ab 18.20 Uhr wird jemand im Raum sein, um evtl. techni-
sche Fragen im Vorfeld zu klären.  
  
Abschluss der Sternsingeraktion 2021 - 
#HELLER DENN JE! 
Die Sternsinger-Aktion 2021 wurde Ende Februar erfolg-
reich abgeschlossen. Die Aktion musste aufgrund der Co-
rona-Pandemie immer wieder an die aktuelle Situation 
angepasst werden und wurde dadurch für die Sternsinger 
und die Organisatoren zu einer neuen Herausforderung, 
die alle mit großem Engagement gemeistert haben. Es 
war Kreativität und Ideenreichtum gefragt, wie z. B. das 
kleine Video der Sternsingergruppe aus Mönchweiler. Es 
zeigte sich: Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg und die Ster-
ne konnten auch in diesem Jahr heller denn je leuchten. 
Dafür allen, die sich in irgendeiner Form dafür eingesetzt 
haben, dass unter veränderten Bedingungen die Aktion 
„Kinder helfen Kinder“ ein Erfolg wurde, ein ganz herzli-
ches Vergelts Gott. Alle Spenden, ob Online direkt an das 
Kindermissionswerk, ob als Barspende oder als Überwei-
sung auf das Pfarramtskonto, erbrachte ein Spendener-
gebnis von 1667,--€. Dafür allen Spendern ein ganz herz-
liches Dankeschön. 
  
Das Pfarrbüro Obereschach ist am Donnerstag, 01. April 
2021 geschlossen. 
  

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Mönchweiler

Unsere Termine: 

Sonntag, 28.03.2021 
09.30 Uhr  Frühaufsteher-Gottesdienst 
   (mit Anmeldung: www.efg-mw.de) 
11.00 Uhr  Gottesdienst, parallel MöweKids 
   (mit Anmeldung: www.efg-mw.de) 

Mittwoch, 31.03.2021 
17.00 Uhr  Jungschar 
19.00 Uhr Tennykreis 
  
Samstag, 03.04.2021 
19.30 Uhr  Jugendkreis „Connect“ 
  
Zu allen Gemeindeveranstaltungen und Gruppen sind Be-
sucher und Gäste immer recht herzlich eingeladen. 
Wenn Sie Glaubens- oder Lebensfragen bewegen oder 
wenn Sie uns kennenlernen wollen, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf. 
Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie. 
  
Kontakt: 
Gemeindehaus Am Weiherdamm 2 
Tel. Nr. 07721/ 62635 
oder Harry Blank, 
Gemeindepastor der EFG in Mönchweiler 
Tel. Nr. 07721/9166901 
pastorefgmoenchweiler@gmail.com 
www.efg-mw.de 
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Freiwillige Feuerwehr Mönchweiler

Absagen Jahreshauptversammlungen   
Die auf den 16. und 17. April 2021 festgesetzten Jahres-
hauptversammlungen der Feuerwehr - Jugend und der 
FFW in der Alemannenhalle müssen leider coronabedingt 
abgesagt werden. 

Ende des redaktionellen Teils

DIETER HAAS

DIE VOGELWELT AM BODENSEE – EIN KOMPENDIUM
Welcher Vogel ist das? Die Vogelwelt am Bodensee entdecken, bestimmen und schützen.

Text- und Bildautor Dieter Haas, renommierter Vogelkundler, Tierfotograf und Naturschützer, möchte Sie 
dabei umfassend begleiten. Anhand von mehr als 600 kommentierten Farbaufnahmen erklärt er die Welt 
der Vögel und verweist auf die besten Beobachtungsgebiete am Bodensee sowie im näheren Umland.

Darüber hinaus gibt der Autor Anregungen zur Strukturentwicklung des gesamten Naturraums Bodensee – 
und dies nicht zuletzt auch zur Verbesserung der Lebensqualität und des Ökotourismus in der Region.

160 Seiten, Broschur  | ca. 600 farbige Abbildungen |  ISBN 978-3-7977-0759-8   |  VK 20,--€  |  Verlag Stadler

Text- und Bildautor Dieter Haas, renommierter Vogelkundler, Tierfotograf und Naturschützer, möchte Sie 
dabei umfassend begleiten. Anhand von mehr als 600 kommentierten Farbaufnahmen erklärt er die Welt 
der Vögel und verweist auf die besten Beobachtungsgebiete am Bodensee sowie im näheren Umland.

Darüber hinaus gibt der Autor Anregungen zur Strukturentwicklung des gesamten Naturraums Bodensee – 
und dies nicht zuletzt auch zur Verbesserung der Lebensqualität und des Ökotourismus in der Region.

160 Seiten, Brosch

UNSER BUCHTIPP



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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21

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
600 g Kartoffeln, mehlig kochend (aus der Region)
2 Pastinaken (heimische Ernte)
4 Eiweiß
4 EL Kartoffelstärke
1 Bund Schnittlauch
2 Prisen Muskat
1 Bund Schnittlauch (in der Saison auch mit Blüten)
Butterschmalz 
2 Becher Saure Sahne/Schmand
Abrieb von 1 Zitrone
1 Bund Koriander
Salz, Pfeffer
1 Kopfsalat
200 ml Gemüsebouillon
1 Zehe Knoblauch
1 kleine Zwiebel gehackt
2 EL Senf
3-5 EL Olivenöl (ganz nach Wunsch)
200 ml Weißweinessig
70g Pinienkerne
1 Handvoll Basilikumblätter
Salz, Pfeffer

Gemüsepuffer an Kräuterschmand 

und Kopfsalat mit Pinienkern-Dressing

Zubereitung
Kartoffeln schälen und in eine Schüssel mit kaltem 
Wasser legen. Kartoffeln und Pastinaken in dünne Stifte 
schneiden. Mit Eiweiß, Stärke und Salz verrühren. Mit 
etwas Muskat abschmecken. Schnittlauch in Röllchen 
schneiden, die Hälfte davon unterheben.
In einer Pfanne mit Butterschmalz Gemüsepuffer 
von beiden Seiten kross ausbacken, auf Küchenkrepp 
abtropfen lassen. 
Saure Sahne mit gehacktem Koriander, Zitronenabrieb, 
Salz und Pfeffer abschmecken. 
Die Pinienkerne in einer beschichteten Bratpfanne ohne 
Zugabe von Fett rösten und dann auskühlen lassen. 
Gemüsebouillon und Weißweinessig mit Knoblauch, 
Zwiebeln, Senf, Pinienkernen und dem Basilikum in 
einem hohen Gefäß mit dem Pürierstab mixen. Nun das 
Olivenöl langsam unter Mixen hinzufügen, damit die 
Salatsauce schön sämig wird, abschmecken.
Nun die Salatblätter vom Strunk lösen, kurz mit kaltem 
Wasser waschen, gut abtropfen lassen und erst zum 
Schluss zerkleinern. Mit dem Dressing anmachen, rest-
lichen Schnittlauch unterheben. 
Gemüsepuffer mit Kräuterschmand und Salat auf Tel-
lern anrichten, mit Schnittlauch(-blüten) garnieren.

Tipps & Tricks
Pinienkern-Dressing kann man gut auch als 

Vorrat in Flaschen abfüllen. Im Kühlschrank ist 

die Sauce mindestens 4 Wochen haltbar, sie wird 

dann etwas dicker, da das Olivenöl im Kühlschrank 

eine festere Konsistenz annimmt. Die Kopfsalatblät-

ter erst immer kurz vor dem Verzehr unter fl ießendem 

Wasser waschen, sorgfältig abtropfen lassen. So bleiben 

Frische und Vitalstoffgehalt erhalten, das Dressing 

verwässert nicht und es haftet besser am Salat. Während 

Kopfsalat nur 12 kcal pro 100 g hat, schlägt die gleiche 

Menge Pinienkerne mit 673 Kalorien zu Buche. Trotz 

des 50-prozentigen Fettanteils: Pinienkerne sind 

gesund, da u. a. reich an Eiweiß, Vitaminen, 

einfach und mehrfach ungesättigten 

Fettsäuren, Kalium.
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Die Impfung besonders 
 gefährdeter Menschen ist 
für uns alle der erste Schritt 
in ein Leben ohne Lock-
down. Wenn Sie über 80 
oder pflegebedürftig sind: 
Lassen Sie sich impfen 
und schützen Sie sich vor 
 einer schweren Erkrankung! 
Für alle anderen gilt:  
Unterstützen Sie bitte Ihre 
Angehörigen und infor-
mieren Sie sich frühzeitig. 
corona-schutzimpfung.de

Erna K., Rentnerin, und ihre Schwiegertochter Astrid



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



Ihr Partner für Ihre Wünsche

Frank Schwarzwälder GmbH
Schreinerei – Innenausbau

Türenbau Parkett / Vinyl Möbel nach Maß
Fensterbau Eckbänke Objekteinrichtungen
Rollläden Ofenbänke CNC Serienfertigung

Talstraße 7  •  D-78126 Königsfeld-Burgberg
Telefon 07725 /76 72 • Telefax 07725/3830

info@schreinerei-schwarzwaelder.de  •  www.schreinerei-schwarzwaelder.de

ACHTUNG ZAHNGOLD   
Zahle bis zu 60,- € pro Zahnbrücke 

Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck   
Zinn und versilbertes Besteck, zahle bar, komme gleich.

Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 


